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gehalten ju Eaſton, in der Trinitatis Woche. , 
= des Jahes 1827. 
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* 
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Verrichtung der Gonodal ber 
geliſch⸗Lutheriſchen Kirche in Pennſylvanien, — | 
ten fich, der Beſtimmung der legtjaheigen Gonode gemäß, die 
Herren Prediger, Kebſt den Abgeordneten idrer Gemeinen, am 


Trinitatis Sonntag, den loten Suny den. $27, in der 


— ͤ— 


In der sutherifthen Kirche prediate des Vormittags gert 
Doctor Mühlenberg, President des Miniſteriums, uber 
Luc. 7, 16, pelcher Gelegenheit das Heilige Abendmal aus⸗ 
getheilt wurde; Nachmittags predigte Herr Maſtor Ja co b 
Miller, Secretau des Miniſteriums, über tue. 10, 23, 24; 
und des Abends Herr Paſtor Ern ft, Schatzmeiſter des Mi⸗ 
niſter iume, in der engliſchen Sprache, über 1 Corinth. 18, 58. 
In der engliſch Presbyterianiſchen Kirche predigte des Abende 
Hr. Paſtor B. Keller. Tages vorher hielt Hr. Canditat 
Abele die Vor bereitungsrede, und denselben is predig. 
te Herr Paſtor Aber dne. 


7 


den rites 
Vormittags um Uhr. 


Die Herren Prediger und Gemein ver fair 
melten ſich in der Kirche. die ng 


mt Geſang und Gebet, 
Folgend Herrn waren 


Paſter Jäger, von Allentaunn. 
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Doctor Mäßblenberg, von Meading. 
Paſtor Möller. Alt Goyhendoppen. 


2 Tſp- 
Sibanon. 
? Taunſchip. 
N „ orks Taunſchip. 
Jot dan. 
s €olumbia, 
WManuig, „ Orwigsburg. 
. Miller, Oley Taunſchi g. 
= feacod Taunfcip. 
„ Bloomsburg. 
„ Maccungie 
„ Philadelpdi 
„ Penns Batly- 
7 „Sentca Caunty, Ntupen 
8 „„ 5. S. Mauer, ⸗Springſield 
2 @& »Wybitpain. 
„ Neichert. Nen Holland. 
Folgende Herren waren abweſend, nemlich⸗ 


Doctor Schaffer, eneſchuldigt. [Paſtor Knoske, 
Paſter Carpenter, entſchuld. ii Ullrich, entſchuldigk. 
Docter Endreß, entſchuldigt. Van Hof, entſchuldig 
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Batic, entschuldigt Siw, 
SHempin „entſchuldigt. [TCandid. Speck. 
> Mehman. J. Martin 


Sizt. 


6r. 
Daniel 
Joh. Croll, ‘ts 
„ Mic. Lambert, 
Chriſt. J. Shite 


＋. 
— 


„ Sam Gilbert, 


„ Jacob Hauer, 
Friedrich hr, 
Joh. Hohenſchild, 

Georg Breinig, oe 

Philip Wind, 
Jacob Cope, 
Pet. Steigerwald. 


Nachbenanite Herren ihre 


Reading, 


„Alte 
„ 


„Men Hanover. 
„Hamilton Tſp. 
Bloome burg, 


Thom. Seneca 

Adam Menſch, Voaring Kriek, 
Adam Dimmig, Bithams 


Folgende Herren eftiencn als 


noden, nemlich? 


Cm, 


Die Herren Paſtortu Her bſt unt 
B. Keller, von! bee oe 
niſchen Synode. 


Der Bert Daher. Em. Keller, von der 
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Die pres Pomp und 

von der och · deutſthen ty tr: 
formirten Synode von Nord * 
meriea. 

bende und fimmbabende Mitglieder 


Wade atte ate: 
aufgenommen wurden. 


Die Synode beſtand demnach aus 68 Mitgliedern. 


Man wurde die Wahl der diesſährigen Beamten gehalten, 
nach Abzählung fämtlicher eingegebener Stimmen erhel 
ete es, daß Herr Doctor Mühlenberg als Preſident 
Paftor He ht, als Seeretair, und Paſtor E ra J als Gchay 
meiſter erwählt waren. 


Die an die Synode gerichteten Griefſcdaften wurden um 
von dem Preſidenten eingerufen, numerirt und an acht Com 
rüber abzuſtatten. 


Die ex-he Committee aus den eran Nager, Dr 
SGeiſſenhaluer, Abele, Bogelman und Daniel Rhoads. 
le Commicter beſtand aus den Herten Moller, 
Menſch, Waage, Troll nud lambert. 
Die dritte Committee beſtand aus den Herten Sac. Mil 
ler, Meendſen, Beilhartz. Hütter und Gilbert. 
Die vierte Committee beſtand aus den Herren Becke, 
bert, . S. Hauer und spr. 
Die fünft e Fommittee beſtand aue den perten 
Daring, Reichert, Hohenſchild und Breinig. 
Die fe ch ſte Committee beſtand aus den Herren Jac. Strein 
Seiſſenhainer, fap. Bahl, Kretz and Wint. 
Die ſiebente Commitee beſtand aus den Herren Nuf⸗ 
pert, Münnig, Dav. Eiſter, Cope und Steigerwald. 
Die achte Committee beſtand aus zen Herren C. Miller 
Keßler. Ph. Miller, Schenk un 


Auf lag wurden uder dem folgende 

nannt: 

Die Sereen Biber und roads bas Protocol ber 
t itzung dur then. 

Die J. Miller und Demme um die Tew Dorter oy 

Veehandiungen durchzuſchen. 

Dit Herren Dr. Geiſſenhainer und um die Ver hand⸗ 

der Wit Peunfylvaniſt en — 


Di 
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Die geren J. C. Jager und Waage um die Beebandlungen 

deutſrhen reforwürten node von N. A durchzu- 
en. | 
Die Seren § Filbert, Daniel Mhoare und Joh. Stent die 


Rechnung des Herrn Schatzmeiſters vom vorigen * 
zu unter ſuchen. 


Die wurde wie belegen. 


* 
— 


Die Sitzung wurde mit Geſang und Gebet egret. 


Die er ſte Committee ſtattete uber die ihr einge haudig⸗ 
1 Schriften folgenden Bericht ab :— 


No. 1. Enthält Exemplare von gedruckten im Archiv vor⸗ 
räthigen Schriften. — Von den Anweiſungen anf den 


do. 2. Enthält ein Anſuchen des 3 Wilhelm Schmidt, 
Candidaten der Gottes gelehr heit, daß eine Committee 
beſtimmt werden moͤge, ihn zu exammiren, und wenn 
tüchtig befunden, zu lizenziren. Er bedauert, daß ge⸗ 
wiße kimſtände, die er anführt, es idm unmoglich ma: 
chen ſezt fetbft vor der Synode zu erſcheinen, und 
empfehlende Zeugniße für ihn von der 


Die wunde ae Sate 


— 


der ſchoben. 


Mo. 9. burn Banpote's und 


worin er Unpäßlichkent als Urſache ſeiner Abweſtn⸗ 
beit von der node anztedt. Er fügt einen 
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einer bey, und ſezt bin, Rob 
BS 25 ohne dur ch wen er 


Die wurde 
Die Committee berichtete wie folat, 


9 5. Ein Brief von Seren Ung. 6. tochman, worin er dy 
Ehrw. Synode bictet ihm zu erlauben einen Ber 
den er von der Gemeine zu Harrisburg erhalten hat, 
anzunedmen, und würnſcht in Zukunft wieder ein Glien 

dieſer Syndde zu ſeyn, weil ſeine Gemeine im Bezirk 
dieſer Synode gelegen iſt. Er wünſcht ſchließ lich der 
Synode den herzlichſten Segen zu 
dungen. 


Die Davhiber warde Sac 
verſchoben⸗ 


No. 6. Ein Briet — De bet ben ti. 
Andreas Deininger, worin er meldet daß dieſer Herr 
einen Beruf aus der Ferne erwarte, 540 der Synode 

aber dieſes Jahr nicht er ſcheinen könne und deswegen 

bitte eine Committee zu ernennen um — Deinin⸗ 


ger in Reading, oder fonft legende, un u July oder 
Auguſt zu eraminiren. | 
Erwägung darüber wurde Sat 
we 


Re. 7 nnd 8, Briefe von — Blot und einer 
Committee der Corporation der deutſchen Zions und 
Michaelis Gemeine in Philadelpbia, die Ru Is 
miſchen und Streit'ſchen zegate betreffend. Da dit 
Committee von dieſer Sache zu wenig unterrichtet if, 
ſcehlägt fie vor dieſe Briefe einer Special Committee 


e ſch lo ſſe n. Daß eine Committee werdt, 
um im Falle es nothwendig ſeyn ſollte, freund ſchaftliche Une 
terhandlungen mit der Corporation der Philadelphiſchen Ge: 
meine der — — — 
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Mie. Ein Schreiben von Herrn H. Niemenſchneider aue 
VPandieton Caunty, Virgmien, datirt den 16ten Dec. 
1828 an Herrn Doctor tochman. Die Committee iſt 
der Meinung dieſer n ſolle mit eee 
gangen werden. 


Die Spnode ſtimmt btefer Meinung ten. 


No. 10. Ein Brief von Ger Rorhraut aus gewis taun in 
Miſſlin Cauncy, wor inn er anzeigt daß er mit Herrn 
Schmuckers Erlaubniß in jener Gegend Gemeinen ans 
genommen habe, und bittet daß die Synode ihm erlau⸗ 
ben moͤge ſich an die * Peunſylvaniſcht Synodt 
anzuſchlieten. 


Die Bitte des Sern 
Die brit € emmittet berichtete wie folgt, neulich 


No. 11. Ein Brief an den Drefiventen des Minifterii 
von Be. Johann Oyſter aus Turbutt Taunſchip, in 
Nortbumberland, worin er thn erſucht dem Herrn 
Schitz zu erlauben unter der Aufſicht des 


nig in daſigen Semimnen zu predigen. 
Die Erwägung wurde als Miniſterial Sache ‘eefiboben. 


Te. 12. Ein Brief von Herrn H. A. Kurt in Seiters burg, 
welcher ſich wegen ſeiner Abweſenheit von der Spnode 

und um eine tizenz bittet. 
Bh Eutſchuldigung wurdt engenemmtn. und die Bitte 

e iſterial Sache verſchoben. 


No. 13. Ein Brief von Herrn Will. 3 aus e Bean 
. Daune. Kentucky, worin er fein Leidweſen bezengt über 
den Verluſt eines Briefe enthaltend zehn Thaler wel 
code ex vor zwey Jahren als Beytrag zu der Sonodal 
fiber 
emplare der Synodal Verhandlungen zu erhalten und. 
ſich wegen ſeiner Abweſenheit entſchuldigt. 


Der Brief wurde vorgeleſen, und auf Vorſchlag, 


jckte — ſeinen Wunſch äußert einige Ere = 
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| Seldes 3 werden foul. 


fem, und Meranf 


geben werde. — Worauf die Herren Paſtoren SGeiſſenhainer, 
Jager, Demme, J. Miller und Becker und die Herren Depw 


ver Synodal Caße einſchlieht. 
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ßen Dag vie des Br. No. 
angenommen werde, und daß Here Doctor Enden 
erſucht werde den Brief zu beantworten und einige Exemplar 
unſrer leztfährigen und an iht 
zu überſenden. 


No. 14. Ein Brief von Doctor Givees aus 

er fein Leidweſen bezeugt äber die Unmsglichkeit in 

Synode beyzuwohnen, und bittet in de 

diesjährigen Verhandlungen zu bemerken daß in da 

leztjährigen der Empfang von 8 Is anzuzeigen verge; 

ſien wurde, welche ſeine Gemeine lur Sr 


Be ſchlo me n, Daß die bes herrn d. 
Endres angenommen werde, und die wegen du 


No. 15. Ein Brief von einer eie des | Ricdancetbe in 

Saneafters worin über das Wohnen des Hen Paſton 

Strein dem * gt 
klagt 


Auf Vorſchlag wurde der Snore 


e ſch 10 Daß d bie Paſter 


Strein und dem Kirchenrath der Gemeine in Lancaſter eintt 
Special Committee zur Ueberlegung und Entſcheidung über 


tirten Rhoads, als Goma 
tee beſtimmt wurden. 


Mo. 16. Ein Brief von Batie aus Warwic, worin 
er ſich wegen ſeiner Abweſenheit entſchuldigt, Nachricht 
von ſeinen im lezten Jahr verrichteten Amtsgeſchaͤften 
mittheilt, und 8 15 18 als Beitrag ſemer 


Die Entſchuldigung wurde augenommen. 
Die viette berichtete wie fot 
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7. Ein Brief von Herrn Schindel aus Sunbury, wo⸗ 
rinn er ſich entſchuldigt, ſowohl wegen feiner dieszaͤhri⸗ 
gen Abweſenheit, als auch wegen ſeinem im verwichenen 
Sabre Michtgeben als Delegat zu der Weft Pennſyl⸗ 
vaniſchen Synode, doch aber berichtet daß er die für 
jene Synode beſtimmte Verhandlungen an fie über ſen⸗ 
det habe. Auch ſind in dieſem Briefe Schilderungen 
des ſchoͤnen und blähenden Zuſt andes ſeiner Gemeinen 
und auch manche Aeuſſerungen enthalten, die einem Pres 
digger genugfamen Math geben, wie er ſich vorſichtiglich 
unter Separariſten und Schwärmer verhalten könne; 
auch giebt er Nachricht von ſeinen im verſtoßenen Jah⸗ 
re verrichteten Amts verrichtungen. 
Beſchloße n, Daß Herr Schindel ſeines Richtkom⸗ 
nens zur Synode wegen entſchuldigt werde. 
No. 18. Iſt ebenfalls ein Brief von Herrn Schindel, worin 
er manche ſeyr edriſtliche und auch vernünftige Bemerk⸗ 
ungen über die Streitſachen des Herrn Abele und feiner 
Semeine, infofern er in dieſelben gezogen worden zu ſeyn 
— macht — worüber aber ihre Committee weiter nichts 
trichten will, indem dieſe Sache, nach ihrer Meinung 
vor eine beſondere Unterſuchungs Committee gehort. 
No, 19. 20. 21. Enthalten viele harte Beſchuldigungen ge- 
gen Herrn Abele, welche eine nähere und mſtändlicher 
UAnterſuchung erſor deen. 


Auf wurde 
Beſchloßen, Da 


ve 


§ die vier zulezt benahmte Schrif 
ten einer beſonderen Committee zur weitern Unter ſuchung i 
bertragen werden, und pune 1 an 
ty Dal die Herren Pageren Jager, 
er und Filbert wud vie Herren Depntirten Rhoads und Grog 
Nieſe Committee biſden. 
No. 22. Ein Brief von Herrn J. GS. Heim aus Wiufflinburg, 
in weſchem er feine Abweſenheit enkſchuldigt, einen 
Beitrag von BS Cents gay Syno dal Cafe über⸗ 
ſendet, und eine Nachricht über ſeinen im 
Amtsgeſchaften mictheile. 


Vu Sigung wurde mit Gedee 
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| Ubents predigte Hr. Paſtor Becker * i Det 1, 
47 1s in Sprache. 


é * — 
* 
— 


den 12ten 
Vormittags um 9 Uhr. 


4 bie . Die Sitzung wurde mit Geſang und Gebet troͤfnet. 
Die fünfte committee berichtete wie folgt, neg 


lich: 

No, 23. Ein Entſchuldigungs ſchreiben des Herrn Senien 
Dr. Gchafer in Philadelphia, wegen ſeiner Michtbg 
wohnung der gegenwartigen Sitzung der Synode. 


Die Entſchuldigung wurde angenommen. 


No. 24. Ein Pakoral Brief des Herrn Doctor Schäfer 
„Die Committee iſt der Meinung daß der Syn 
porgelefen werden möge. 
SGeſchehen. 


25. Ein Brief von Seren Pater Kurtz an 
Canton, Ohio, wor in er ſeine fernere Anhanglichkeit a 
die Pennſylvaniſche Synode bezeugt, und um Unter 
ſtuͤtzung für ſeinen „Friedensboten von Concor dien“ 

anhalt. Die Committee it der Meinung, daß ſich die 

— mit ſeinem lesteren nicht kor 

wn A- 

Urngenommen. 

26. Ein Brief von gun aus 

worin er wegen ſeiner diesjährigen Michtben 

10 wobnung der Synode entſchuldigt zu wer den bittet, um 

Angling BS für die Synodal Cage einſendet. 


Die Entſchuldigung wurde angenommen. 


ate, 27. Ein Brief unter ſchrieben von den ber ſchiedenen Kira 
eenräthen der Gemeinen des Hern Paſtors Jäger von 
Allentaun, worin ſie wünſchen, daß der Sohn deſſelben 

bisheriger Studiosus Theol „von der Synode tt 

amtinirt, lizenſiret und ihm als Adjunctus untergeerd 

net 


— 


˙ „ 


— - — = 


* 
— — 
| 
14 * 
9 
a 
of 
— 
Hf 
| 
* 
3 
+ 4 
+} 
11 
: 
2 
4 


‘ 


— 13 — 


Be ce 0 § ＋ Haß die Bitte der verſchiednen Kir⸗ 
ceuräthe bewilligt werde, im Fall Herr Jager im Examen be: 
feht. 
No. 28. Eine Klagſchrift der lutheriſchen Gemeine in Ober 
Maunt Bethel, Northampton Co. über das unruhige 
Betragen des Herrn Paſtors Nicolas Menſch im ih⸗ 
rem Bezirk. 


Re. 29. Eine Klagſchriſt der lutheriſchen Gemeine in Forks 
Taunſchip, Northampton Co. über unberufene Cin: 
1 mittelung des Hrn. Paſtors Menſch in den Angelegen⸗ 
heiten ihrer Gemeine. 


Die Verfügung über die zwey lezteren Schriften 
wurde fürs gegenwärtige aufgeſchoben. 


Dit ſech ſte Co m it tee, berichtete wie folgt, nemlich t 


No. 30. Enthält eine dringende Bitte der Senkt Johannis 
Kirche in Turbut Taunfchip, Northumberland Co. den 
Heern Jared Schitz in die Synode aufzunehmen, und 

5 als ihren Prediger zu beſtaͤtigen. Dieſe Bitte st von 
19 acht unterſchrieben, welche ſich erklären daß fie Herrn 
Waage nicht zu ihren Prediger zu haben wünſchen. 


No. 31. Enthält einen Beruf von vier verſchiedenen Gemei⸗ 
; nen, der St. Johannes in Turbut Tſp. von 20 unter⸗ 
ſchrieben; der Paradiſe Gemeine in dem nemlichen Tſp. 
von 26 unter ſchriebenz der White Deer Gemeine in 
Waſchington Tſp. tycoming Co. vou 17 unter ſchrieben; 
und der Black Hole Gemeine von Is unterſchrieben, au 
Herrn Jared Schitz: ebenfalls ein gutes Zeugniß für 
bdenſelben, worin berichtet wird daß er keinen Actus 
ministerialis verrichtet habe, und Bitte daß er in die 

Synode aufgenommen werden mochte. 


2 ſterial Sache aufgeſchoben. 


Ro. 32. Enthält ein gutes Zeugniß für Zerrn Johann J. 
Binninger, und einen * von fünf kleinen Sem ein 


* 


4 


4 
Die Erwägung viefee Schriften wurden als Mini⸗ 


— 14 — 


en in den gebirgigſten Theilen von Columbia, Schul. 
kill und Luzerne Caunties. Sie berichten daß fie Fry 
Binninger vor fünf Jahren nothgedrungen angenen 
men Hatten, indem fie ſonſ keinen Prediger hatten by 
kommen konnen, daß er mit groſem Segen unter ihne 
gearbeitet hatte, aber fernerhin aus Gewiſſenhaftigkeſ! 
nicht bey ihnen bleiben wolle ohne in die Synode ay 
genommen zu ſeyn. weswegen fie innigſt für ſeine Uy 
nahme bitten, und dabey verſprechen ſie ſich, mit ihren 
Prediger, allen Ordnungen der Synode in Zukunft z 
unterwerfen. Unterſchrieben von 63 Ramen. 


Beſchloßen. Daß die Bitte dieſr Gemeinen 
ret werde, im Fall Herr Binninger im Examen beſteht. 


No. 33. Ein ſehr gutes Zeugniß für Herrn Binninger vo 
Hr. Hartmann Henrich Kndbel, Mitglied der rt 

formirten Synode, worin er ſagt daß Herr Binninga 
ſeine Gemeinen ſelbſt geſammelt, mit, vielen Segen da 
rin gearbeitet hätte, aber auch daß er die Acta mini. 
steriales verrichtet habe. 


Ro. 54, Ein Brief von Herrn Chriftian Brobſt, ein ſehr gu 
ges Beuguiß fur Herrn Binninger enthaltend. 


No. 35. Ein ſehr gutes Zeugniß für Herrn Binninger, unter: 

ſchrieben von 13 Mitgliedern der Gemeine in Hunting 

don Sfp. Luzerne Co. mit der Bitte ihn in die Synode 
aufzunehmen. 


Die Erwägung diefer drey Schriften wurden al 
Miniſterial Sache verſchoben. 


Die ſie bente Eommittee berichtete wie folgt nem 
No. 36, Ein Bericht von einer e Conferenz welche j 
Anfang des lezten Octobers in Allentaun gehalten wur⸗ 
unter andern Schlüßen wurden much folgende abge⸗ 
aße: 


2.) Daß die Conferen „nachdem ſie naher mit den 
Umſtänden des Herrn Paſtor Hunt bekannt gemacht 
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worden war, kein Bedenken tragt ihn der Synode zur 
Aufnahme anzuempfohlen. 


b.) Daß es von den Gliedern diefer Conferenz der 
nächſten Kynode anempfohlen werde, es dem Schrei⸗ 
ber zur Pflicht zu machen, jähtlich dem Sonodal Ver- 

handlungen eine ſtatiſtiſche Tabelle hinzuzufügen. 


e.) Daß die Conferenz wünſcht es moͤchte eine Vers 
Anderung mit der Synodal⸗ und Miniſterial Ordnung 
vorgenommen werden. 


Der erſte Punkt a wurde als Miniſterial Sache 
verſchoben; über den zweyten b wurde nichts eut⸗ 
ſchieden; und der dritte c wurde auf Vor ſchlag 

jezt mit Stillſchweigen übergangen. 


AO, 87 und 38 enthalten einen ſehr weitläuſigen Bericht von 
| den Unruhen in den Semeinen zu Penus välly und 
Bruſchvaͤlly. 


Auf Vorſchlag, 


Wurden dleſe beten Berichte der C ommittee übertragen 
welcher die Beſchuldigungen No. 19, 20 und 21 gegen Herrn 
Abele bereits übertragen werden ſind. Ser 


No. 39. Ein Brief von ſehr vielen Mitgliedern der Jacobs 

Kirche in Turbut Tip. Northumberland Co. wor in fie 

melden daß ſeitdem Herr Rebas verabſchiedet worden, 

ſie von Herrn Waage bedient worden, dieſem Herrn 

tin gutes Zeugniß geben, aber mit Leidweſen bemerken 

daß eine Trennung in ihren Gemeinen ſtatt gefunden 

babe, und wünſchen daß die Synode etwas in dieſer 
Sache thun moͤchte. | 


No. 40, Ein Brief von der Gemeine zu Milton, Northum⸗ 
berland Co. worin ſie ihre Angelegenheiten in Hinſicht 
des Herrn Waage und Herrn Schitz melden, und bit⸗ 

ten die Synode moͤchte ſich dieſer Sache annehmen. 


1 Die beyden lezten Schriſten wurden fiir das Gegenwaͤr⸗ 
tigt aufgeſchoben. 
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Die achte Committee berichtete wie folat, nemlich: 


Mo. 41. Ein Brief von der Fulmer's Gemeine in Northum, 

ber land Co. in welchem fie ihre Zufriedenheit mit ip, 

rem fetzigen Prediger Herrn Waage bezengen, die! 

Unruhen anzeigen die durch Herrn Schitz in ihrer Ge. 

gend entſtanden find, und den Wuanſch äußern daß die 

Synode ihn nicht in ihren Verbindung aufnehmen mz⸗ 

ge, damit er in Zukunft keinen Schaden mehr anrich⸗ 
ten koͤnne. 


7 


Mo. 42. Ein Brief von der Gemeine zu Muney Kriek in ty: 
coming Co. in welchem fie der Synode anzeigen, daß 
fie Herrn Waage als ihren Prediger angenommen hat, | 
die Hofnung ausdrückt daß es die Zuſtimmung der 
Synode erhalten werde und Herrn Waage ein rithm 
liches Zeugniß ertheilt. 


No. 43. Ein Brief von der Zions Gemeine bey Waſchington, 

| in Columbia Co. in welchem fie die Erwählung des 
Herrn Waage und ihre Zufriedenheit mit ihm meldet, 

die Unruhen anzeiget welche Herr Schitz vrrur ſacht 


‘Hat, und die Sppede bietet fo viel zur 


Wieder vereinigung der Geimeinen beyzut ragen. 
Mach Erwägung dieſer Schriften wurde 
Auf Vor ſchlag, 


Beſchloſſen, Dak dieſelbigen nebſt allen andern die 
Herren Waage und Schitz betreffenden eingereichten Schrif— 
ten einer deſonderen Committee zu übertragen zur Unterfu⸗ 

chung u. um Bericht darüber abzuſtatten, und Herr Dr. Gei⸗ 
ſeuhainer, die Herrn Paſtoren Herbſt und Miller und die Hrn⸗ 
Abgeordneten Vogelman und Breinig wurden als dieſe Com⸗ 


Mo. 44. Ein Brief von den Middleſex und Seneca Gemti-⸗ 
nen., in Dates Co Staat Neuyork, worin dieſelben 
die Synode um Erlaubniß bitten dem Herrn Beilhar 

zu erlauben ſie als Prediger zu bedienen. 


Dieſes Er ſuchen wur de geſtattet. 
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No. 45. Ein Brief von Berrn Paſtor Vanhof, in dem er 
ſeine Abweſenheit von der Synode mit Krankheit ent⸗ 
ſchuldigt, und der Synode den Segen Gottes wünſcht. 


Die Entſchuldigung wurde angenommen. 


Ro. 46. Ein Brief von Herrn Bentz in Pork Caunty, wo⸗ 
rin er der Synode meldet daß er geſonnen iſt ein Cho⸗ 
ral Buch herauszugeben und die Synode bittet, ihm da⸗ 
fir Subſcriptionen zu verſchaffen.— Die Committee iff 
* Meinung daß ſich die Synode nicht damit befaſſen 


Beſchloß en, Daß das Gutachten der Committee an: 
genommen werde. 2 


„ No. 47. Ein Brief von dem Ehrw. Hr. Zeiſtr zu Neſcopeck, 


6 in welchem er den Herrn Jac. Benninger zur Aufnahme 

, in der Synode anempfiehlt, und ihm wie auch dem 
t Candidaten Herrn Bahl das beſte Zeugniß beylegt. 


Die Synode frewet ſich diefes Zeugnißes, 
Die Sitzung ſchloß ein Gebet. 

Dienſtag Nachmittag um 3 Uhr. 
Geſang und Gebet. 
Die Committee die ernennt war die Angelegenheit zwiſchen 
der Gemeine in kancaſter und Herrn J. Strein zu unterſu ⸗ 
Ihre Committee bat mit aller Gewiſſenhaftigkeit die Unge- 
legendeit zwiſchen der Gemeine zu Lancaſter und Herrn Paſ⸗ 
tor Strein als vor Gott unterſucht, und iſt der Meinung, 


der Eyrw. Synode gemachten Schluße über ſolche Falle ent⸗ 
ſchieden werden müßez denn Paſtor Strein iſt nach fermen erg: 


— 


— 


daß die ſelbe einzig und allein nach dem im vorigen Jahre ven 


um. 
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nen Aus ſagen un ſchul dig, nach dem Briefe des Kirchen 


Soll die Committee aber einen Rath ertheilen, fo ware i 
folgenden? 


Daß unſerm Bruder Strein der Rath gegeben werd, 
wo moglich feinen Wohnort zu verändern und dadurch aud 
den entfernteſten Schein zu einer gerechten Klage von fic 
abzuwenden. 


So dieſes aber nicht erreicht wird: 


Daß die endliche Entſcheidung der Sache bis zur nad 
ſten Synodal Ver ſammlung verſchoben werden moge, dam 
ſowohl Klaͤger als Beklagter eine Selegenheit haben mogen, 
ihre Ausſagen gehorig zu belegen. 


Dicer Bericht wurde auge nommen. 
In Betreff der Klagen gegen Herrn Paſtor Menſch wurde 
jezt zur weitern Unter ſuchung folgende Committee ernannt 


nemlich die Herrn Paſtoren Ernſt, Becker und Demme un 
die Herren Abgeordneten Steigerwald und Wind. 


Die Comittee welcher aufgetragen war, die Berhandlungen 
der Weft Pennſylvaniſchen Synode durchzuſehen, berichtet: 


1. Daß die Herren Paſtoren Herbſt und Keller als Abge 
ordnete zur dies jaͤhrigen Synode ina fon beſtimmt find. 


2. Daß der Synode von Peunfylyanien 50 Exemplare ib: 
rer Verhandlungen von lezter Sitzu uber ſandt werden.” 


Die Synode erkennt den E mpfang der Exemplare mit Dank 
und freut ſich der Anweſenhrit idrer Deputirten. 


Die Committee der aufgttragen war die Verhandlungen det 
Ehr würd. Meformirten Synode durchzuſchen, Nrichtet daß fi 
folgendes gefunden habe in Beziehung auf unfeee Synode. 


„I. Daß die zutheriſche Sonode von Maryland bey det 
Ref. Gonode Proteſt eingelegt babes gegen dit 
Diausgabe des utuen Stfang buche 
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bey der lezten Seſetzge bung eingegeben zu haben gegen einen *. 


und zwar unter dem Grunde, daß die ſogenaunte satheri> 
ſide General Synode in Mord America erſt über Hie 
Schicklichkeit der Herausgabe deßel den ich berathſchlagen 
müßez und daß in Felge dieſes Proteſtes die Sache wegen 
dem gemeinſchaftlichen SGefangduche aufgeſchoben werde. 


2. Daß die Ehrw. Meformirte Synode die Ehr w. 
Pomp und Hoffedie zu Abgeordneten beſtimmt habe, der 
Pennſylvaniſchen Synode zm Cafton 
wohnen. 


3. Daß der gutheriſchen Sonode von Pennſolvanien 25 
beer der ſandt wer 
— den en,“ * 


Die Synode kreut ch uber die Gegenwart der 1 * 
Serren Deputirten und erkennt den Empfang der 23 Exem- 
plare der Synodal Serkaudiungen danrbarlich. In Abſicht 
des erſten Punkts aber wurde auf Vorſchlag, ie 


Beſchloßen, Daß hiermit der ehrwͤͤrdigen heck: 


deutſchen reformirten Synode von Nord Amerca angezeigt 
werde: 


1. Dak wir 3 das unberufene und 
wiederrechtliche Einmiſchen der dex Marylaͤnder 
Synode in unſern Angelegenheiten. 


2. Daß wir uus als einen far ſich ſelbſt. beſtehenden, von 
allen übrigen Synoden, und namentlich der ſogenanntenGene⸗ 
ral⸗Synode der Evangeliſch intheriſchen Kirche in America, 


Auf Vorſchlag, 


für die Fortſetzung ſeiner Studien dargereicht wer den. 
Der ehrwürdige Herr Preſident berichtete einen Proteſt 


fer wollten. 


Bese log ony Daß Herrn W. Germanals der — 
nodal Taße ein bundert Thaler als Anleiche zur Unter ſtützung. 


> ** 
> 
— 
— 
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Die Committee welcher die Schriften in Betreff des Herve 
Schitz aͤbergeben worden, berichtete wie folgt: 


„Mach Unter ſuchung der ganzen Sache iſt die Commit tet 
der Meinung, daß dieſe Synode dem Herrn Schitz rathe, dit 
SGemeinen welche inen Beruf für ihn eingeſandt haben, nicht 
anzunehmen. Ueber ſeine Schuld oder Unſchuld in Hinſicht der 
vorgebrachten Klagen und Beſchuldigungen kann ihre Cow 
mittee kein beſtimmtes Urtheil fallen..“ wee 


Auf Vor feblag, | 
Wurde dieſem Bericht von der Synode beygeſtimmt. 


Die Committee welche ernennt wor den war die Klagen Gee 
gen Herrn Meuſch zu unterſuchen ſtattete einen Bericht ab, 
defen Erwägung auf Vorſchlag bis morgen früh aufgeſchoben 

8 Die Sitzung wurde mit Gebet beſchloßen. 

Dieſen Abend predigte Herr Paſtor Filbert in der eng: 
liſchen Sprache über Sprüchwoͤrter 4, 26. 


— 


Mittwoch den 13ten Suny, 
Vormittags um 9 Uhr. 


Mit Seſang und Gedet wurde die Sitzung eroͤfnet. 


Die Committee welche die Verhandlungen der Ehrwär di⸗ 
zen Synode vom Staat Neu Pork unterſuchen ſollte, berich⸗ 
tet vier Punkte in demſelben gefunden zu haben, die Beziehung 
auf dieſen Ehrw. Körper haben:“ “pe 


Br. De. Geifeubainer eutſchuldigtt die Abweſenbeit 


fer Synode ernennt worden war: 


erſcheinen follte, entſchuldigtt ſich wegen ſeines Nichter ſcheinens 
und ſeine Entſchuldigung wurde als befriedigend angenommen⸗ 


des Herrn Paſtor J. Miller, welcher zum Delegaten von un⸗ 


‘ 

bid 
* 


— 
* 


2. Herr Chriſtian Shafer welcher als Delegat der Ehrw. 
Neu Porker Synode bey unſerer leztjaͤhrigen Verſammlung 
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3. Die Ehrw. Synode von Neu Vork freut ſich, eine Une 
jab Exemplare von den Verhandlungen unſerer 
Ver ſammkung empfangen zu babes. 


4. Herr Dr. Geifenbainer worde beſtimmt, als Delegat v9 
inſerer dies jaͤhrigen Verſammlung zu erſcheinen.“ 


Paſtor Miller entſchuldigte ſich vor der Synode wegen der 
Nichebeywohnung bey der Meu Porker Synode als Delegat. 


Die Entſchuldigung wurde angenommen. 


Ein Brief von Hrn. Paftor Ulrich wurde tüngereicht, 
fich wegen ſeiner Nichtbeywohnung der Synode entſchuldigt 
nd Nachricht fiber ſeine im lezten Jahr verrichteten Amtsge⸗ 
zaͤften mittheilt. 


Die Entſchuldigung wurde angenommen. 


Ein autes Zengniß für Herrn Candidat Speck von den 
irchenräthen der Eliſabethtaun, Campbells taun und Berg 
; irch Gemeinen wurde überreicht, 


Die Synode freuet ſich über dat gute Zeugnitz. 


Herr Paſtor Nicolas Menſch überreichte folgende Reſigna⸗ 
jon als Glied unſerer Verbindung, nemlich: 


„Ich der Unterſchriebene erkläre hiermit, der Ehrwürdigen 
Pynode, daß ich von heute an das Predigt Amt niederſege, 
nd von nun an keine Akta des Miniſteriums als Prediger 


erlebten werde.“ 
23. Nicolas Menſch. 


Angenommen. 


Auf Vorſchlag, 


Beſchloßen, Daß der Bericht der Committee rück fiche: 
ich der Klagen gegen Herrn Menſch nicht protokollirt werde 
a derſelbe durch ſeine Reſignation dem ferneren Ver fahr en 
ſeiner Klagſache ein Ende machte. 


Die Committee welche ernennt war, die Sache des dern 
Abele zu unter ſuchen, berichtet: 


Daß fie lich ihres uuftrags als vor Gott zu entledigen fide ⸗ 


— 
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Ce, und fand daß von den Gegnern des Herrn Abele nur ſolg 
Klagen vorgebracht werden, die bereits früher von einer Cy 
mittee der Ehrwürdigen Synode unter ſucht und darüber e 
ſchie den werden. Und da alle Klagen von der Bruſch Vy 
Gemeine herrühren, deren Hauptzweck kein anderer ale og 
ſcheint zu ſeyn, Herrn Abele aus ſeiner jetzigen Stelle zu 
drängen, um wieder in ihre vorige Verbindung zu kommen, 
ſchlaͤgt die Committee der Ehrw. Synode vor; — 


Daß der Bruſch Bally Gemeinen angerathen wer de, ti 
neue Wahl, zwiſchen Herrn Adele vnd einem anderen Pre 
ger, unter der Auſſicht eines zu dem Ende von der Synoden 
namten Predigers zu halten, und daß ſich die Minderheit, 
Mehrzahl unbedingt unterwerfe.“ 4 


Angenommen, und 


BVerordnet, Daß Herr aſtor Ke ler beſtimm Qin 
der deſagten Wahl vorzuſtehen. 


Die Committee die beauftragt war die leztjährige Recher 
des Herrn Schatzmeiſters zu unter ſuchen, übergab folgen 
Ber icht 


Daß fie die Rechnung unter ſucht und vollig richtig ge fung 

habe, und daß ſich nach Vernichtung von 6 Thalern ungay 
baren Geldes, als Bilanz in den Ganden des Schatz meiſin 
befindet 8670, 59 Cents. —daß ſich die Einnahme des len 
Jahrs, mit Einſchluß der vor jährigen Bilanz auf 81084 
Cents belaufe, u. die Ausgabe des lezten Jahrs für Mei fen 
dizer, bedürftige Prediger Wittwen und andern Bedür fiji 
8413 694 Cents betrage.“ 


Die Abgeordneten an die verſchiedenen Synoden wurde 
nun beſtimmt, nemlich? 


— 


Herr Doct. € n dre ß und Herr Cand. 10 ch mann 
die Hochdeutſche reformirte Synode von Nord America. 


Herr Paſtor Heh t, an die Erangeliſch⸗Lutheriſche G 
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er. Paſt. K eG ler, an die Weſt Peſlſolbaniſche Synode. 
Beſchloß e n, daß der Herr Secretair die noͤthige Un: 
zahl der Synodal Verhandlungen drucken laße und an die 


Glieder und Synoden verſende. 


der nachſte Zuſammenkunft daſelbſt zu halten. Gleiche Einla⸗ 
dungen wurden mündlich gemacht von den Gemeinen in 
Bummels dorf, Baltimore und Milton. 


Der Synodal Ordnung gemäß wurde eine Wahl durch Zet⸗ 
el veranſtaltet, Zeit u. Ort zu beſtimmen. Zufolge der ſelben 
gat ſich die Synode im Jahr 1828. am Trinitatis 
Sonntag, in der Stadt Baltimore zu verſammeln. 


Die Synode ſtimmte zur Ehre Gottes einen fobgefang an, 
beugte ſich denn vor ſeinem Throne, Mit einem feyerligen 


nit herzlichen Segens Wuͤnſchen. 
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Eine ſchriftliche Einladung von der Gemeine zu B loom és 
burg wurde überreicht an die Synode, dieſelbige erfuchend — 


: Gebet ſchloß der Preſident und entließ die Ver ſammlung 
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Verzeichniß der Amtsverrichtungen u. ſ. w. welche 
dae Jahr von den Herten Predigern dieſer Ver. 
bindung iſt eingehaͤndigt worden. 


Namen der Prediger Gem Get. Confir Com̃un. Begr. Sch 4 
Hr. Doctor Schafe — 
Carpenter: —- ! — — 

4 133 93 716 37 5 

Doctor J. Stiſenhainer — — — 

ndreß E — — — — 2 

Mühlenberg 4 156 82 590 67 . 
Paior Roller ⸗ 3 78 30 390 27 5 
Knoske 2 — — — 


Millers 4 122 91 960 45 
Uleich⸗— 131 79 1037 48 
Ernſt 5 146 20 . 592 71 


AMebenac — — — — — ‘ 
Meendſen⸗ 6153 51 658 36 
Becker 3 80 48 647 * : 
Hemping - — — — — — 
Schindel ⸗ 8 202 55 1068 47 ‘ 
Hilbert 103 21 
Probſt „ 4 189 108 583 29 4 


Doering u. 
7157 51 1029 


J. Gtreiu » 4 80 22 220 
Männig + 8 151 58 732 61 
Muppet 3 172 50 265 34 
Geiſkuhalner jr—140 90 681 82 
Trumbauer 5 79 46 301 20 
C Miller ⸗ 6 185 117 1041 57 


| 


8214103 704 42 2 

German 4113 122 862 30 

Demme — — — | 
6 Weiand⸗ +t 31 18 125 6 
6 Walz 9 — — — 
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Wien ber Prediger. Gem. Get. Cour. Comun. 1 
r. Pastor 7 143 66 471 38 6 * 

SG. Jäger „ 6 84 32 534 23 6 1 

Sirein⸗ 5 90 20 551 33 4 

Br. Cand. Heilig 2 45 65 263 7 1 1 

4 Schmidt 3 — — — — — —ä— * 74 

4 Meyer 2 — — — — 
‘ Abele s 4 148 39 706 30 4 a 

* 3 Wage — 65 32 420 14 4 1 
er « S$ 93. 24. 207 — 3 

2 Stroh 6 — — — — — — 

ro. 4 58 36 310 3 
Soe H. S. Miller 4 39 45 264 24 4 Ly 
„ « vo 89° 249 21 1 
+ „J. W. Reichert 4 81 67 364 28 4 ee 
Kemmer 4 70 40 120 14 4 
2 D. Eiſter — 
* J. Markin — — — — — 
~s Wampol — — — — q | 


— 
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Beeyihuig der Herren Prediger, die entweder ſelbſt of 
oder durch ihre Abgeordnete, in dieſem Jahre 2 | 
Geld in die Synodal Caße zahlten. 7 0 

Hr. Paſtor Jager $5 00 Hr. Paſtor Filbert 82 00 J 

> Doctor Endreß 16 OO}: Probst 10 00 

leztes Jahr bezahlt 15 00||+ Doͤring 974 at. 
Doctor Miahlendergio ool]: Heim 3 623 it 
N. dor 4 Mennig 2 123 
Wiler 3 Serman 10 88 
00 Abele 4 12 25 
Waage 525 
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Hr. Cand. Sener 2 25 Cite 1 80 
©. 3 J. W. Reichert 7 80 
2 e. iller 6 | | W. Kemmer 00 
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Gleich nach geendiater die 


Miniſterial⸗Berſammlung ihren Anfang 


Das Anſuchen des Herra Wilhelm Schmidt (ſiehe Mo. 2 in 
den Synodal und 


nach reiflicher Ueber legung, 
Auf Bors chlag, 


gene Baß in 


einer Committee der Sonde eraminirt werde, außer in der 
Zeit der Synode. 


Durch dieſen fateh Beſchluß war alſo die Empfehlung 

des Herrn Andreas Deimiuger * 6) ebenfalls abgethan. 
Auf Vorſchlag, 

Beſchloßen, Daß dem Herrn Sig erlaubt ep 
ſeine Application zurückzunehmen. 

Folgende Herrn hielten um Prüfung und Aufnahme in das 
Miniſterium an, nemlich: Joſua Sager, Jodann Sac Miunin⸗ 
ger und Joſeph Eroß. 

Die Committee welche ernennt Wurdt dieſe e Applicanten zu 
traminiren beſtand aus den Herren Dr. 
toren Demme, Becker und Probſt. 

Die ‘Siqung wurde mit Gebet 


* 


—— 


mi Gebet wurde die Sitzung wieder eröffnet. 


Die (in No. 36 enthaltene) Empfehlung des gute Hunt 
kam ſezt vor, und nach geboͤriger 2 ea 
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Auf Vorschlag. 
Beſchlotzen, Daß das lum fi für int nicht 
mit Seren Hunt einlaßen konne 
Die Berichte aber: die Predigten und Tagebücher der Ber- 
ren Candidaten wurden eingerufen, und die or buitten Pre- 
diger, denen fie zur Unterſuchung übergeben wor den ſtatteten 
Ber icht ab. Es erhellete daraus, daß man ohne Bedenken die 
Lizenzen der Candidaten erneuern könnt, worauf 


Berotduet, Daß es den Btanrten des Minikeriume 
aufgetragen ſey die Lizenzen der ſammtlichen Herren Candida: 
ten auf ein 


Anf V 


— 


„ 


B oF tt, 
bn Thaler aus der Synedal Cafe mitgetheilt werden. 
ie Committee welche beſtim Ph war um die Herren 
a Jäger, Binninger und efaminiren, 
Bericht ab daß diese ich wohl in Examen bes 
Herrn Preſidenten aufbrach. 

Dieſen Abend predigte Ster Bt. in der 
deutſchen Sprache. 


der Vater der te Pisher fiber Kinder 
wachte, Biefetben noch ferner leiten, und Kirche in ei⸗ 
nem blügenden Zuſtaude erdalten—und beſonders ſeine Die⸗ 
ner. welehe in feinem Weinberge zu arbeiten berufen ſind, mit 
dem Seitze ſeines Sohnes beſeelen, damit wit nicht müde wer: 
den im Gutes -und endlich, mit denen, die uns anver⸗ 
nicht er müden! „ | 
Daß Borhersedeudes * oe Gonodal und Minifferial- 
Ver ſammlung des deutſchen Svangelifeh-intherifthen Minis⸗ 
teriums in Pennfploanien, die in der Trinitatis Woche, 1827, 
E “ 0 wurdt, ſo geſchahe, 


Sbeketar. 
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